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Sonntag, 21.05.: 

TuS Asbach II  – SV Melsbach II (12 Uhr) 

TuS Asbach  – SV Roßbach  (15 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 

zum 25. Spieltag und somit letzten Doppel-Heimspieltag dieser Saison. 
Ein besonderer Gruß gilt unseren heutigen Gästen vom SV Roßbach 
und vom SV Melsbach sowie den beiden Unparteiischen, denen wir ein 
gutes Händchen bei ihren Entscheidungen wünschen. 

Das Ende einer Saison bedeutet auch immer „Auf Wiedersehen“ und 
„Danke“ zu sagen. Neben vielen Helfern geht ein ganz großes 
Dankeschön an Lothar Schumacher, der sein Amt als Kassierer 
abgegeben hat und der jetzt in Zukunft unsere Heimspiele in Ruhe bei 
einem Kaltgetränk verfolgen kann. Bis dato war das nicht möglich. Der 
Zapfhahn klemmt? Frage Lothar! Sind die Würstchen und Brötchen 
bestellt? Frage Lothar! Funktioniert die Kühlung? Natürlich, Lothar hilft. 
Das und noch vieles mehr hat er über viele Jahre wie selbstverständlich 
erledigt. Danke Lothar, das war Spitze!  

Aber auch im sportlichen Bereich müssen wir schweren Herzens einigen 
Jungs „Tschüss“ sagen. Bei Niko Knülle haben sich die Prioritäten nach 
Erhalt des Dr.-Titels verschoben, sodass es ihn zum SV Buchholz zieht. 
Zu seinem Heimatverein VfL Oberlahr geht Jan Haferbecker zurück. 
„Jojo“ Noppeney, der als U19-Trainer zu uns kam und sich dann als 
bärenstarker Verteidiger in die Herzen der Asbacher spielte, wird von 
seinem Studium so sehr vereinnahmt, dass er die Fahrten von Hennef 
nach Asbach nicht mehr auf sich nehmen möchte. Ebenso verlässt uns 
Marco Huhn, der sich mehr Zeit für seine Familie nehmen will. Der TuS 
Asbach wünscht euch allen nur das Allerbeste! Bleibt gesund und lasst 
euch wieder einmal blicken! 

Während für unsere Zweite der 2. Platz bei noch zwei ausstehenden 
Partien in der Liga zementiert ist, steht ihr am 02.06. mit dem 
Kreispokalfinale in Asbach ein echtes Highlight noch vor der Tür. Und 
unsere Erste hat 13 Jahre nach dem Abstieg aus der Bezirksliga die 
Möglichkeit, vorzeitig wieder in ebendiese zurückzukehren. Bei einem 
Punktgewinn heute gegen Roßbach hätte die Mannschaft nicht nur die 
gesamte Saison daheim ungeschlagen bestritten, sondern die 
Meisterschaft der Kreisliga A sicher. Was für Aussichten....! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften 
erfolgreiche Spiele sowie allen Zuschauern einen schönen 
Fußballsonntag mit einem gelungenen Saisonabschluss bei Würstchen 
und Bier, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Nach der Niederlage am Vorsonntag beim HSV Neuwied nahm sich die 
Mannschaft vor, die gute Tabellensituation beizubehalten und eventuell 
sogar auszubauen. Diese guten Vorsätze konnte Asbach von Beginn 
auch umsetzen. Durch Präsenz in den Zweikämpfen und durch frühes 
Pressing ging die Anfangsphase klar an den TuS. Und nach einem 
Angriff über die rechte Seite passte Marco Huhn den Ball zu Fabian 
Eckloff, der ihn zum 1:0 (14.) versenken konnte. Doch die Gäste aus 
dem Wiedtal, die noch nicht ganz frei von Abstiegssorgen sind, gaben 
sich auf keinen Fall geschlagen und waren durch Konter jederzeit 
gefährlich. So lief der TuS nach einer eigenen Ecke mit fehlender 
Absicherung in einen solchen Konter. Der SG-Stürmer ließ sich diese 
Chance nicht entgehen und schob zum 1:1 (33.) ein. Asbach hatte zwar 
danach einige gute Torgelegenheiten, u.a. ein Distanzschuss von 
Fabian Eckloff, doch es blieb beim Halbzeit-Remis. 

In der Kabine nahm man sich vor, mehr „Galligkeit“ (O-Ton Nico 
Hermann) ins Spiel zu bringen. Und nach einigen Halbchancen fiel dann 
auch der erneute Führungstreffer (66.). Nach einem Steckpass von 
Kilian Limbach legte Manuel Buda gedankenschnell auf Marco Huhn 
quer, der mühelos ins leere Tor einschob. In der Folgezeit wurde die 
Partie etwas hektischer. Niederbreitbach dezimierte sich nach einer 
roten Karte (80.) selbst, kämpfte aber weiter aufopferungsvoll. Mit vielen 
langen Bällen konnten die Gäste noch einmal Druck ausüben. 
Schrecksekunde beim TuS, als die Latte das Remis verhinderte (83.). 
Und damit war der siebte Heimsieg in Folge unter „Dach und Fach“. 

Vize-Mannschaftskapitän Nico Herrmann: „Es war das erwartet schwere 
Spiel. Und auch in den letzten drei Spielen wird uns keine Mannschaft 
etwas schenken. Heute konnten wir vor allem mit der richtigen 
Mentalität überzeugen. Diese müssen wir auch am kommenden 
Sonntag bringen!“ 

„Etwas Bauchgrimmen“ hatte TuS-Trainer Simon Floris vor dem Spiel, 
als er von der Ansetzung des Schiedsrichters erfuhr. „Aber der 
Sportkamerad vom SV Ataspor Unkel hat seine Sache ausgezeichnet 
gemacht. Großes Kompliment an ihn!“ 

Tore: 1:0 (14.) Fabian Eckloff, 1:1 (33.), 2:1 (66.) Marco Huhn 

Aufstellung: Niklas Klein, Justus Kilanowski (62. Jan Kowalski, 90. 
+1 Sascha Freymann), Ingo Bruns, Leon Rottscheidt, Manuel Buda (87. 
Arne Funk), Fabian Eckloff, Paul Berner (41. Thomas Jungbluth), Marco 
Huhn (73. David Keune), Nico Hermann, Kilian Limbach 

Nico Hermann / Karl Meidl 

TuS Asbach - SG Niederbreitbach/ Waldbreitbach    2:1 (1:1) 
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Mit großen Erwartungen fuhr der TuS mit 19 Spielern nach Oberelbert, 
um auf den dortigen, aber bisher ungeliebten Rasenplatz etwas 
Zählbares mit auf die Heimreise zu nehmen. Das Spiel entwickelte sich 
wie nicht anders zu erwarten war, wenn der Tabellenletzte den 
Klassenprimus zu Gast hat: Viel Ballbesitz für Asbach und eine tief 
stehende Heimmannschaft. In der Anfangsviertelstunde  konnte man 
der abstiegsbedrohten Mannschaft aus Elbert durch gutes 
Zweikampfverhalten und hohe Laufbereitschaft den Schneid abkaufen. 
Doch außer einigen Halbchancen durch Distanzschüsse fehlte in der 
Anfangsphase aber die nötige Durchschlagskraft. Elbert lauerte auf 
Konter und hätte beinahe die Führung erzielt. Nachdem Jan Kowalski, 
schön von Fatos Prenku in Szene gesetzt, erst noch die größte 
Asbacher Chance liegen ließ, machte er es wenige Minuten besser: 
Nach einem tiefen Ball von Fatos lief „Kowo“ alleine auf den 
gegnerischen Torwart zu und verwandelte zur ersehnten Führung (30.). 

Nach der Pause zeigte sich weiterhin das Bild aus Halbzeit eins: Asbach 
spielbestimmend und präsenter, Elbert verteidigend und lauernd. Stück 
für Stück konnte man den Druck immer weiter erhöhen und folgerichtig 
fiel nach einigen Halbchancen das verdiente 2:0 (58.). Nach einer kurz 
ausgeführten Ecke spielte Manu Buda den Ball zu Kilian Limbach, der in 
unwiderstehlicher Manier aus 20m den Ball in den Winkel drosch. Das 
Spiel schien gelaufen zu sein, doch nach einer sehr fragwürdigen 
Entscheidung zeigte der SR auf den Elfmeterpunkt. TuS-Keeper Niklas 
Klein ahnte zwar die Ecke, doch der Ball war zu gut geschossen. Somit 
stand es nur noch 1:2 (69.) und die Heimmannschaft fasste wieder 
Hoffnung. Diese konnte der TuS mit einer starken Reaktion aber schnell 
im Keim ersticken. Nach einem Lattenschuss von Manu sprang der Ball 
bei einer Klärungsaktion einem SG-Verteidiger an die Hand. Den 
fälligen Handelfmeter verwandelte Thomas Jungbluth zum 3:1 (71.). In 
der Folgezeit passierte nicht mehr viel: Elbert suchte sein Glück in 
langen Bällen, die aber von der Asbacher Defensive souverän verteidigt 
wurden. Kurz vor Spielende dezimierte sich der Gastgeber durch ein 
grobes Foul und besiegelte damit auch den 3:1-Endstand.  

Tore: 0:1 (30.) Jan Kowalski, 0:2 (58.) Kilian Limbach, 1:2 (69.) EM, 
1:3 (71.) Thomas Jungbluth EM 

Aufstellung: Niklas Klein, Dirk Christiansen, Ingo Bruns, Leon 
Rottscheidt, Manuel Buda, Fatos Prenku (65. Thomas Jungbluth), 
Fabian Eckloff, Paul Berner (78. Martin Krämer), Marco Huhn (12. Jan 
Kowalski, 85. David Keune), Nico Hermann, Kilian Limbach (87. Sascha 
Freymann) 

Nico Hermann / Karl Meidl 

SG Elbert/Horbach  –  TuS Asbach     1:3 (0:1) 



 

8 



 

9 

FV Rheinbrohl - SV Rheinbreitbach 2:1 (2:0). Nach dem 
Anschlusstreffer der Gäste wurde es noch mal spannend. „Am Ende war 
es ein Zittersieg. Aber wenn man zwei Spieltage vor Saisonende in 
dieser verrückten A-Klasse 38 Punkte hat, kann man zufrieden sein“, 
meinte der Rheinbrohler Betreuer Christoph Hartmann  

SG Horressen-Elgendorf - TuS Niederahr 1:2 (1:0). In der ersten 
Halbzeit wurde den Niederahrern ein Strafstoß zugesprochen. Der 
vermeintlich gefoulte Justin Daum gab zu, dass kein Vergehen vorlag, 
sodass der SR den Elfmeter zurücknahm. „Dass der Junge dann zum 
Matchwinner wird, gönne ich ihm, denn er schreibt Fairplay ganz groß“, 
war Horressens Trainer Michael Diel beeindruckt von der fairen Aktion 
des Siegtorschützen.  

SV Roßbach/Verscheid - SV Türkiyemspor Ransbach/B. 2:2 (0:1). In 
einer fairen Begegnung begegneten sich die beiden Tabellennachbarn 
auf Augenhöhe. „Beide Mannschaften hatten die Chance, das Ding für 
sich zu entscheiden. Das 2:2 ist aber ein gerechtes Ergebnis“, fand der 
Roßbacher Trainer Peter Anhäuser.  

SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SV Ataspor Unkel 2:3 (1:1). 
Beim Stand von 1:0 schoss der Niederbreitbacher Manuel 
Reuschenbach einen Elfmeter an den Pfosten. „Danach haben wir die 
Ordnung verloren und mit dem Halbzeitpfiff ging der allererste Ball 
Richtung Tor rein. In der zweiten Hälfte war es ein sehr hektisches 
Spiel, in dem Unkel jede Halbchance genutzt hat“, ärgerte sich 
SGN-Coach Ralph Arenz.  

HSV Neuwied - SSV Heimbach-Weis 3:0 (2:0). Trotz eines 
Polterabends im Mannschaftskreis am Vorabend und mehr als 70 
Minuten in Unterzahl ging der HSV Neuwied als Sieger vom Platz. „Die 
Jungs haben toll gefightet. Von diesem Spiel werden wir noch lange 
erzählen“, sagte der Neuwieder Coach Stefan Fink. 

VfL Oberbieber - SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/
Raubach abgebrochen. Nach dem 3:3-Ausgleich in der 85. Minute 
gab es heftige Proteste und drei Platzverweise gegen Oberbieber. Der 
SR brach die Partie schließlich ab, da er sich bedroht fühlte. Der 
Oberbieberer Trainer Veysi Arbursu wollte sich zu den Vorfällen, die nun 
die Kreisspruchkammer beschäftigen werden, nicht im Detail äußern 
und beschränkte sich auf ein kurzes Statement: „Bis zu diesem 
Zeitpunkt war es ein sehr faires Spiel von beiden Mannschaften. Der 
Schiedsrichter hatte einen riesigen Anteil daran, dass die Situation so 
eskaliert ist.“ 

Daniel Korzilius (RZ vom 15.05.23) 

24. Spieltag: KREISLIGA  A  (14.05.) 
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In der Saison-Vorschau „TTT“ schrieb die Rhein-Zeitung: „In der Saison 
2021/22 musste der SV Roßbach/Verscheid lange um den Ligaverbleib 
bangen. Als Trainer folgt an der Wied Peter Anhäuser auf Thomas 
Schuster, der zum Bezirksligist VfB Linz gewechselt ist. Auch mit 
Anhäuser lautet das Saisonziel Klassenverbleib.“ 

Nun, mit dem derzeitigen 6.Platz und 35 Punkten hat der SV Roßbach 
zwei Spieltage vor Ende der Saison nichts mehr mit Abstieg zu tun. 
Dabei war der Start in die neue Spielzeit gar nicht optimal und nach den 
ersten vier Spielen kam der SVR der Abstiegszone (Rang 11) sehr 
nahe. Doch danach folgte ein Auf und Ab, sodass die Hinrunde noch mit 
einem 7. Platz abgeschlossen werden konnte. Auch der Start in das 
neue Jahr misslang, denn in den ersten vier Spielen musste der SVR 
dreimal den Platz als Verlierer verlassen. Doch rechtzeitig fand der SVR 
in die Erfolgsspur zurück und konnte die letzten vier Spiele 
ungeschlagen beenden, sodass die RZ bereits am 12.05 schrieb: „Der 
SV Roßbach kann dem Saisonfinale entspannt entgegenschauen“. 

Bisherige Ergebnisse:                                                                                
3:1 und 0:1 SSV Heimbach-Weis, 0:1 und 4:2 SG Horressen, 0:4 und 
0:7 HSV Neuwied,  2:3 und 0:1 SG Niederbreitbach, 2:1 und 1:2 SG 
Elbert, 3:0 und 5:2 TuS Niederahr, 0:1 und 0:1 FV Rheinbrohl, 3:1 und 
4:2 VfL Oberbieber, 2:1 und 9:0 SG Puderbach, 3:3 und 3:2 SV 
Rheinbreitbach, 2:3 und 2:2 SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach, 2:1 
TuS Asbach, 0:1 SV Ataspor Unkel  35 Punkte (11 / 2 / 11)       

Kader (14.04.): 

Tor: Max Dittrich (Leon Int-Veen, Philip Marx) 
Abwehr:   Nick Buhr, Maurice Kröll, Robin Poddey , Jona Raggan, Jan 

Schützeichel, Ansgar Stüber 
Mittelfeld: Christopher Fasel, Pascal Fasel, Felix Schneider, Andre  

Wagner 
Sturm: Niclas Klein, Mike Mathies, John Poddey, Marco Schäfer 
Trainer: Peter Anhäuser  

Torschützen: 
Marco Schäfer 23, Jan Schützeichel 6, Niclas Klein 5, Christopher 
Fasel 4, Alex Hansens 3, Ansgar Stüber 3, Johnny Poddey 2 und 4 
Spieler (je 1)  50:43 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SV Roßbach / Verscheid (Sonntag, 15 Uhr) 
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BEZIRKSLIGA  OST  (14.05.): 
 

01) WIRGES    26     63:36     53 
02) LINZ     26     74:30     51 
03) BURGSCHWALBACH  26 56:37      51 
04) WESTERBURG   26     64:41     50 
05) HUNDSANGEN   27     60:37     44 
06) ELLINGEN    26     57:40     42 
07) VETTELSCHOSS  27     55:48     42 
08) AHRBACH    26     51:40     40 
09) BEROD    26     45:48     37 
10) MÜSCHENBACH  26     51:52     34  
11) WALLMENROTH  26     40:50     31 
12) KOSOVA  MONTABAUR 26     34:60     28 
13) WINDHAGEN   26     42:70     20 
14) WEITEFELD   26     39:71     18  
15) OSTERSPAI   26     22:93     12 
16) MONTABAUR   abgemeldet 
  
              
KREISLIGA   A  (14.05.): 
 
01) ASBACH    24     58:30     49 
02) HSV  NEUWIED   24     58:30     43  
03) ATASPOR  UNKEL  24     51:45     43 
04) RHEINBROHL   24     45:43     38 
05) TÜRKI  RANSBACH  24     43:47     37 
06) ROSSBACH   24     50:43     35 
07) HEIMBACH-WEIS  24     51:47     33 
08) NIEDERBREITBACH  24     46:45     31 
09) NIEDERAHR   24     49:53     30 
10) HORRESSEN   24     43:54     26 
11) PUDERBACH   23     33:45     29 
12) OBERBIEBER   23     47:59     26   
13) RHEINBREITBACH  24     47:61     26 
14) ELBERT    24     32:51     23 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (14.05.): 

 
01) NEUSTADT   24     93:27     60 
02) OBERLAHR   24     85:37     54 
03) NIEDERBIEBER   24     72:45     50 
04) ERPEL    24     65:27     48 
05) RENGSDORF   24     76:38     47  
06) SG NEUWIED   24     57:55     42 
07) PUDERBACH  II   24     51:60     34 
08) MELSBACH   23     57:57     33 
09) ELLINGEN  II   24     55:62     30 
10) GÜLLESHEIM   24     40:83     22  
11) CSV  NEUWIED   24     57:67     20 
12) LINZ  II    24     61:89     16 
13) FELDKIRCHEN   23     29:77     14 
14) LEUTESDORF   24     19:93       9 
   
 
 
KREISLIGA   C   NORD   (14.05.): 
 
01) KICKERS  WW   23   104:24     62  
02) ASBACH  II   24     80:20     59 
03) NIEDERBREITBACH  II 23     74:29     46 
04) NEUSTADT  II   24     69:39     43 
05) ROSSBACH  II   24     63:44     43 
06) ATASPOR  UNKEL  II  24     55:44     41 
07) VETTELSCHOSS  II  24     70:40     36 
08) LEUBSDORF   23     34:40     33 
09) RENGSDORF  II   24     48:57     31 
10) RHEINBREITBACH  II  24     45:68     27 
11) RODENBACH   24     40:69     24 
12) MELSBACH  II   24     22:93     12 
13) WINDHAGEN  II   24     28:71       8 
14) ERPEL  II    22     15:109     8 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Vorsicht war angesagt, denn alle hatten noch das Hinspiel im Kopf, als 
die Mannschaft nach einem 0:2-Rückstand wenigstens noch ein Remis 
erzielen konnte. Die TuS-Reserve ging somit voll konzentriert in die 
Begegnung und hatte schon nach wenigen Ballkontakten die erste 
große Chance, doch Luis Schäfer verpasste knapp. Im Gegenzug wären 
aber fast die Gäste erfolgreich gewesen, doch zum Glück konnte Nils 
Amelong gerade noch auf der Linie den Ball abwehren. Nach zwei 
weiteren Chancen für den TuS fiel dann endlich der Führungstreffer, als 
Can Büyüktosun einen Freistoß direkt verwandelte (12.). Danach war 
Asbach das dominante Team, benötigte aber nach einem Foul an 
Jannis Keppler einen Elfmeter, den Moritz Kohr sicher zum 2:0 (34.) 
verwandelte. Bis zur Pause häuften sich die Asbacher Chancen, doch 
der SV-Keeper „war die Lebensversicherung seines Teams“ (Liveticker). 
 
Die 2.Halbzeit begann mit einem Lattenknaller von Moritz Kohr, bei dem 
auch der gute SV-Torwart machtlos gewesen wäre. Nach einem Solo 
gelang ihm dann doch das 3:0 (64.). Für die endgültige Entscheidung 
sorgte dann der eingewechselte Kevin Hönighausen, der mit einem 
Doppelschlag (79., 81.) zunächst auf Vorarbeit von Can Büyüktosun und 
dann auf Zuspiel von Nils Amelong den Endstand herstellte. 
 
Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl: „Wir haben uns in den ersten Minuten 
etwas dusselig angestellt. Doch die große Chance der Gäste zu Beginn 
war ein Weckruf für unsere Jungs. Wir legten dann richtig los, waren die 
klar bessere Mannschaft und erarbeiteten uns Chancen über Chancen. 
Dabei hätte die Torausbeute eigentlich noch höher ausfallen können.“ 
 
Dazu meint Andy Buslei, sportlicher Leiter beim TuS: „Bei fünf Toren, 
vier Alu-Treffer und einigen Glanzparaden des Rengsdorfer Torwarts 
wollen wir die „Kirche im Dorf“ lassen. Die Gäste waren total überfordert 
und unser Keeper musste keinen einzigen Schuss abwehren.“ 
 
Tore: 1:0 (12.) Can Büyüktosun, 2:0 (34.) Moritz Kohr EM, 3:0 (64.) 
Moritz Kohr, 4:0 (78.) Kevin Hönighausen, 5:0 (81.) Kevin Hönighausen 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, Tim Brauer (77. 
Yannick Klein), Nils Amelong, Jannis Keppler (68. Dominik Salz), Moritz 
Kohr, Can Büyüktosun, Luis Schäfer (59. Niklas Hardt), Yusuf Yildirim 
(82. Lino Majer), Fabian Luther (59. Kevin Hönighausen) 
 

Stephan Schmiedl / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SV Rengsdorf II  5:0 (2:0)  
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Fachgroßhandel 
Gastronomie & Veranstaltungen 

 

 
 

Wir beraten Sie kompetent für Ihre: 
 

Gastronomie & Veranstaltung 

Partys & Events 
Kühlhänger- Schankwagen- Stehtische- 

Mobile Theken-Zapfgeräte- 
Tische - Bänke- Gläser und vieles mehr 

 

 
 

Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Die TuS-Reserve konnte zwar den 2:0-Hinspiel-Sieg nicht wiederholen, 
bleibt aber nach wie vor in der kurz vor dem Ende stehenden Saison 
weiter ohne Niederlage. Auf dem ungewohnten Rasenplatz, der sich in 
einem sehr guten Zustand präsentierte, ging Asbach nach einer 
knappen Viertelstunde in Führung. Moritz Kohr verwandelte einen 
Flankenball von Luca Buchholz per Kopf zum 1:0 (14.). Zu diesem 
Zeitpunkt war dieser Vorsprung auch verdient. Doch die Gastgeber 
waren und blieben immer wieder durch ihre Standards gefährlich. So fiel 
auch leider schon bald der Ausgleich (19.). Nach einem Freistoß von 
der rechten Seite konnte der Ball trotz Asbacher Überzahl im eigenen 
Strafraum nicht richtig geklärt werden, sodass „der Gegner danke 
sagte“ (O-Ton TuS-Trainer Ferro). Schrecksekunde ein wenig später, 
als die Latte nach einem erneuten SV-Freistoß einen möglichen 
Rückstand zum Glück verhinderte. Doch kurz vor der Pause 
(„psychologisch wichtig“!) ging der TuS erneut in Führung. Can 
Büyüktosun setzte Moritz Kohr gekonnt in Szene, der danach nur durch 
ein Foul im SV-Strafraum gebremst werden konnte. Den fälligen 
Strafstoß verwandelte der Gefoulte selber zum 2:1 (44.). 
 
Leider konnte der TuS diesen knappen Vorsprung im zweiten Abschnitt 
weder ausbauen noch „ins Ziel“ retten, denn nach einer weiteren 
Unsicherheit in der Abwehr gelang den Gastgebern der erneute 
Ausgleich (69.). Allerdings mussten im Laufe der zweiten Halbzeit drei 
Spieler verletzungsbedingt aus dem Spiel genommen werden, sodass 
die beste Abwehr der Liga (nur 20 Gegentreffer in 24 Spielen!) mehrfach 
ins Schwimmen geriet. 
 
Dazu TuS-Trainer „Basti“ Ferro: „Durch diese Auswechslungen haben 
wir in der Defensive die Ordnung und somit auch zwei Punkte verloren. 
Am Ende konnten wir froh sein, dass wir aufgrund diverser Abwehrfehler 
das Spiel nicht verloren haben. Jetzt heißt es „Abhaken“ und sich auf 
das Saisonfinale sehr gewissenhaft vorbereiten.“ 
 
Tore: 0:1 (14.) Moritz Kohr, 1:1 (19.), 1:2 (44.) Moritz Kohr EM, 2:2 
(69.) 
 
Aufstellung: Klaus Selbach, Luca Buchholz, Nils Amelong (80. Luis 
Schäfer), Jannis Keppler, Nicky Jeske, Moritz Kohr, Can Büyüktosun, 
Yusuf Yildirim (70. Dominik Salz), Fabian Luther, Kevin Hönighausen, 
Tim Brauer (60. Niklas Hardt) 
 

Sebastiano Ferro / Karl Meidl 

SG Roßbach II  – TuS Asbach II   2:2 (1:2) 
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 



 

19 

JSG Haiderbach – A-Jugend 0:7 (0:3) 
     Tore: Luca Becker 2, Tobias Konrady 2, Nino 
     Fuhr, Bennet Lorenz, Moritz Kuhn 
JFV Wolfstein – A-Jugend 0:0 (0:0) 
JSG Birlenbach – A-Jugend 0:7 (0:4) 
     Tore: Tobias Konrady 3, Bennet Lorenz 3,  
     Moritz Kuhn  Meister! 
 
JSG Nauort – B I-Jugend 1:1 (1:0) 
     Tor: Thorsten Roche 
JSG Niederahr – B I-Jugend 2:0 (1:0) 
B I-Jugend – JSG Herschbach 1:4 (1:1) 
     Tor: Julien Jansen 
 
JSG Siershahn – B II-Jugend 3:2 (2:1) 
     Tore: Julian Heck, Thomas Schwarz 
 
JSG Linz – C I-Jugend 1:1 (0:1) 
     Tor: Malik Prangenberg 
SV Rheinbreitbach – C I-Jugend 0:11 (0:7) 
     Tore: Kevin Steinebächer 3, John Esser 2,  
     Maik Prangenberg 2, Marian Lorenz, John 
     Eichas, Gennaro Cerami, Hendrik Roche  Meister! 
 
C II-Jugend – JSG Linz II 1:6 (0:3) 
     Tor: Ramin Nevruzy 
JSG Siershahn – C II-Jugend 1:3 (0:2) 
     Tore: Luis Walgenbach 2, Kevin Vom Bruch 
 
D-Jugend – JSG Elbert II 3:1 (1:0) 
HSV Neuwied II – D-Jugend 2:2 (1:1) 
TuS Montabaur- D-Jugend 2:5 (0:3) 
 
TuS Weitefeld – D-Mädchen 5:0 (1:0) 
MSG Montabaur – D-Mädchen 9:2 (6:1) 
 
VfL Oberbieber – E I-Jugend 2:9 (0:4) 
SF Eisbachtal – E I-Jugend 8:5 (3:2) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach 3:4 (2:2) 
 
FV Engers II – E II-Jugend 1:8 (0:3) 
E II-Jugend – VfL Oberbieber III 6:1 (3:0) 

JUGEND – ERGEBNISSE  (03. – 16.05.) 



 

20 



 

21 

A-Jugend-Bezirksliga Ost (13.05.): 

01)     JSG  ASBACH   18     58:21     40 
02)     JSG  HORRESSEN  18     69:32     37   
03)     JSG  HERSCHBACH  18     62:37     36  
04)     SV  NIEDERFISCHBACH 18     67:39     34 
05)     JSG  NEUSTADT  18     46:45     24 
06)     JSG  ROSSBACH/WW 18     40:54     24 
07)     JFV  WOLFSTEIN  18     32:57    20   
08)     JSG  LINZ    18     27:46     19  
09)     JSG  HAIDERBACH  18     40:70     17 
10)     JSG  BIRLENBACH  18     19:59     12    
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (13.05.): 
01)     JSG  MELSBACH  16     75:9       41 
02)     JSG  DIEZ    16     48:14     38  
03)     JSG  AHRBACH   15     46:16     32 
04)     JSG  HERSCHBACH  16     62:32     29 
05)     JSG  NIEDERAHR  16     33:35     21 
06)     JSG  ASBACH   16     16:42     13 
07)     JFV  WOLFSTEIN  II  15     17:56     11 
08)     JSG  SIEGTAL   16     20:56     10 
09)     JSG  NAUORT   16     15:72       8 
10)     SG  BETZDORF   abgemeldet 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (13.05.): 
01)     JSG  ASBACH   15     77:13     38  
02)     JSG  ERPEL   15     73:16     36  
03)     JSG  LINZ    15     55:14     34 
04)     JSG  IRLICH   13     33:29     24 
 
D-Jugend-Platzierungsstaffel 2 (13.05.): 
01)     JSG  NIEDERAHR  II  08     31:4       21 
02)     HSV  NEUWIED II  08     12:8       17 
03)     JSG  HAIDERBACH  08     20:5       14 
05)     JSG  ASBACH   07     17:16     11 
 
E-Jugend-Meisterrunde (15.05.): 
01)     SF  EISBACHTAL  05     40:12     15 
05)     JSG  ASBACH   06     27:25       6 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Mittwoch, 17.05.: 
E II-Jugend – FC Unkel (Buchholz, 17.30 Uhr) 
D-Mädchen – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
D-Jugend – SG Wirges III (Buchholz, 18 Uhr) 
C II-Jugend – TuS Montabaur (18.30 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Irlich (18.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 18.05.: 
E-Mädchen: Turnier (Köln, ab 8 Uhr) 
D-Mädchen: Turnier (Köln, ab 8 Uhr) 
 
Sonntag, 21.05.: 
TuS Asbach II – SV Melsbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SV Roßbach (15 Uhr) 
 
Montag, 22.05.: 
SF Eisbachtal II – E I-Jugend (Kreispokal-Halbfinale, 18 Uhr) 
MSG Vettelschoß – D-Mädchen (St. Katharinen, 17.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 24.05.: 
E-Mädchen – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
 
Donnerstag, 25.05.: 
Mädchen (2009 – 2015): Schnuppertraining (17 Uhr) 
 
Freitag, 26.05.: 
VfL Oberbieber II – E I-Jugend (17.30 Uhr) 
 
Samstag, 27.05.: 
SSV Heimbach-Weis III – E II-Jugend (10.30 Uhr) 
Kickers Westerwald – TuS Asbach II (Buchholz, 15.30 Uhr) 
FV Rheinbrohl – TuS Asbach (17 Uhr) 
 
Mittwoch, 31.05.: 
Mädchen (2009 – 2015): Schnuppertraining (17.30 Uhr) 
 
Freitag, 02.06.: Kreispokal-Finalspiele in Asbach 
TuS Asbach II – FC Lion´s Ransbach (18 Uhr) 
VfL Niederbieber – HSV Neuwied (20 Uhr) 
 
-     Ende der Saison 2022/23     - 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 



 

23 



 

24 


